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Die folgende Titelliste enthält ausgewählte Literaturhinweise zu Teilbereichen des Fachs „Didaktik der deutschen Sprache und Literatur“. Einzelne Titel können dabei verschiedenen Teilbereichen zugeordnet sein, da die Überschneidungsbereiche nicht immer trennscharf anzugeben sind.

Diese Liste soll zur Literaturrecherche und Orientierung sowohl zur Vorbereitung von Referaten als auch von Hausarbeiten dienen, kann aber auch als Überblick über prüfungsrelevante Themen und Basisliteratur (z.B. Staatsexamen) herangezogen werden. Die Nutzung dieser Liste mit empfehlendem Charakter ersetzt nicht die eigenständige und darüberhinausgehende Recherche sowie die Besprechung mit den Prüfenden. Auch sind diese Literaturhinweise nicht als verpflichtende Leseliste aufzufassen.

Die Literaturhinweise verzeichnen neben aktuellen Beiträgen auch ältere Texte, die in der Geschichte der Fachdidaktik zentrale Positionen besetzt haben. Zum Teil sind Sammelbände mit diversen Beiträgen verzeichnet; zur Recherche spezieller Themen sollten Sie diese Bände sichten und auswerten. Teilweise sind (aktualisierte) Neuauflagen verfügbar.
Besonders gekennzeichnet (►) sind solche Literaturhinweise, die zur Einführung in den jeweiligen Themenbereich empfohlen werden oder die aktuelle Debatten behandeln.

Hinweis zur elektronischen Literaturrecherche:

Diese Literaturliste ersetzt in keinem Fall die eigenständige Literaturrecherche. Eine erste Anlaufstelle ist die Uni-Bibliothek, deren Katalog zumindest solche Funde erbringt, die das jeweils eingegebene Suchstichwort im Buchtitel aufweisen. Zur Recherche von Zeitschriftenaufsätzen oder Buchbeiträgen sind diese Suchmaschinen zu empfehlen:

► Bibliographie der Deutschen Sprach- und Literaturwissenschaften 

http://www.bdsl-online.de 

Zu erreichen über die Seiten der Uni-Bibliothek (Startseite → DBIS-Datenbanken → Germanistik → Bibliographie der Deutschen Sprach- und Literaturwissenschaft)

► FIS Bildung – Literaturdatenbank
http://www.fachportal-paedagogik.de/fis_bildung/fis_form.html

Zu erreichen über die Seiten der Uni-Bibliothek (Startseite → DBIS-Datenbanken → Pädagogik → FIS Bildung – Literaturdatenbank)

Beide Datenbanken liefern aktuelle Suchergebnisse nur im Intranet der Uni-Bibliothek. Wenn Sie von zu Hause aus zugreifen wollen, müssen Sie sich mit einem externen Zugang (z.B. VPN-Client) anmelden.

Zu erreichen über die Seiten der Uni-Bibliothek (Startseite → Infos von A-Z → Externer Zugang)

► Germanistik im Netz
http://www.germanistik-im-netz.de/

Auch dies ist eine Suchmaschine, die Bücher sowie Aufsätze zu ermitteln hilft.

Diese Recherche-Instrumente sind für das wissenschaftliche Studium, für Hausarbeiten, Referate sowie für Abschlussarbeiten unverzichtbar. Nähere Informationen können bei der Uni-Bibliothek abgefragt werden.

Außerdem sollten zur Recherche die einschlägigen Fachzeitschriften herangezogen werden:

►PD – PRAXIS DEUTSCH (Friedrich Verlag) 

►DU – DEUTSCHUNTERRICHT (Westermann Verlag)

Der Deutschunterricht (Friedrich Verlag / Klett Verlag)

Literatur im Unterricht (Verlag wvt)

Didaktik Deutsch (Schneider Verlag)

Die Grundschulzeitschrift (Friedrich Verlag)

Grundschule Deutsch (Friedrich Verlag)

Grundschule (Westermann Verlag)

Grundschulmagazin (Oldenbourg Verlag)

Grundschulunterricht Deutsch (Oldenbourg Verlag)

Praxis Grundschule (Westermann Verlag)

Sache – Wort – Zahl (Aulis Verlag)

Schulmagazin 5-10 (Oldenbourg Verlag)

Deutsch 5-10 (Friedrich Verlag)

lernchancen (Friedrich Verlag)

Praxis Schule 5-10 (Westermann Verlag)

kjl&m – Kinder- u. Jugendliteratur & Medien (kopaed Verlag)

JuLit (Arbeitskreis für Jugendliteratur e.V.)

Grundlegendes / Theorie und Praxis des Deutschunterrichts

Abraham, Ulf / Bremerich-Vos, Albert / Frederking, Volker / Wieler, Petra (Hgg.) (2011): Deutschunterricht und Deutschdidaktik nach PISA und IGLU. 2. Aufl. Freiburg i.Br.

Abraham, Ulf / Beisbart, Ortwin / Koß, Gerhard / Marenbach, Dieter (2012): Praxis des Deutschunterrichts. Arbeitsfelder – Tätigkeiten – Methoden. 7. überarb. u. erw. Neuaufl. Donauwörth.

Abraham, Ulf / Baurmann, Jürgen / Feilke, Helmuth / Kammler, Clemens / Müller, Astrid (2007): Kompetenzorientiert unterrichten. Überlegungen zum Schreiben und Lesen. In: PRAXIS DEUTSCH. Heft 203. S. 6-14.

Bartnitzky, Horst (2010): Deutschunterricht. Kompetent im Unterricht der Grundschule. 3. Aufl. Baltmannsweiler.

►Baurmann, Jürgen / Kammler, Clemens / Müller, Astrid (Hgg.) (2022): Handbuch Deutschunterricht. Theorie und Praxis des Lehrens und Lernens. 3. Aufl. Hannover.

Bekes, Peter (2012): Lernen fördern: Deutsch. Unterricht in der Sekundarstufe I. Seelze.

Beisbart, Ortwin / Marenbach, Dieter (Hgg.) (2010): Bausteine der Deutschdidaktik. Ein Studienbuch. 4. Aufl. Donauwörth.

Beste, Gisela (Hg.) (2007): Deutsch Methodik. Handbuch für die S I und II. Berlin.

Bredel, Ursula / Piper, Irene (2015): Integrative Deutschdidaktik. Paderborn.

Eikenbusch, Gerhard (2001): Qualität im Deutschunterricht der Sekundarstufe I und II. Berlin.

►Frederking, Volker / Huneke, Hans-Werner / Krommer, Axel / Meier, Christel (Hgg.) (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Neuausgabe. Baltmannsweiler.
►Band 1: Sprach- und Mediendidaktik. (2010).
►Band 2: Literatur- und Mediendidaktik. (2010).

►Band 3: Aktuelle Fragen der Deutschdidaktik. (2013).

Fritzsche, Joachim (1994): Zur Didaktik und Methodik des Deutschunterrichts. Stuttgart.


Band 1: Grundlagen.


Band 2: Umgang mit Literatur.


Band 3: Schriftliches Arbeiten.

Gailberger, Steffen / Krelle, Michael (Hgg.) (2007): Wissen und Kompetenz. Entwicklungslinien und Kontinuitäten in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Baltmannsweiler.

Gattermaier, Klaus / Siebauer, Ulrike (2009): Deutsch in A4. Deutschunterricht im Praxisformat. 4. erw. Aufl. Regensburg.

Gerstenmaier, Wiebke / Grimm, Sonja (2006): Praxishandbuch Deutsch. Sprechen – Schreiben – Lesen. 2. Aufl. Berlin.

Goer, Charis / Köller, Katharina (2022): Fachdidaktik Deutsch. Grundzüge der Sprach- und Literaturdidaktik. 4. aktual. Auflage. Paderborn.

Härle, Gerhard / Rank, Bernhard (Hgg.) (2004): Wege zum Lesen und zur Literatur. Baltmannsweiler.

Homberger, Dietrich (2013): Lexikon Deutschunterricht. Fachwissen für Studium und Schule. 2. Aufl. Baltmannsweiler.

Hochstadt, Christiane / Krafft, Andreas / Olsen, Ralph (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Aufl. Tübingen.

Kämper-van den Boogaart, Michael (Hg.) (2008): Deutsch-Didaktik. Leitfaden für die Sekundarstufe I und II. Berlin.

Kämper-van den Boogaart, Michael (Hg.) (2004): Deutschunterricht nach der PISA-Studie. Reaktionen der Deutschdidaktik. Frankfurt a.M.

►Kämper-van den Boogaart, Michael / Spinner, Kaspar H. (Hgg.) (2010): Lese- und Literaturunterricht. Deutschdidaktik in Theorie und Praxis Band 11. Baltmannsweiler.


►Teilband 1: Geschichte und Entwicklung; Konzeptionelle und empirische Grundlagen.


►Teilband 2: Kompetenzen und Unterrichtsziele; Methoden und Unterrichtsmaterialien; Gegenwärtiger Stand der empirischen Unterrichtsforschung.


►Teilband 3: Erfolgskontrolle und Leistungsmessung; Exemplarische Unterrichtsmodelle.

Kliewer, Heinz-Jürgen / Pohl, Inge (Hgg.) (2006): Lexikon Deutschdidaktik. 2 Bände. Baltmannsweiler.

►Lange, Günter / Weinhold, Swantje (Hgg.) (2014): Grundlagen der Deutschdidaktik. Sprachdidaktik – Mediendidaktik – Literaturdidaktik. 6. Aufl. Baltmannsweiler.

Masanek, Nicole / Kilian, Jörg (2020): Professionalisierung im Lehramtsstudium Deutsch. Überzeugungen, Wissen, Defragmentierung. Berlin. 

Müller-Michaels, Harro (1980): Positionen der Deutschdidaktik seit 1949. Königstein/Ts.

Müller-Michaels, Harro (1994): Deutschkurse. Modell und Erprobung angewandter Germanistik in der gymnasialen Oberstufe. 2. Aufl. Weinheim.

Müller-Michaels, Harro (2009): Grundkurs Lehramt Deutsch. Stuttgart.

Rupp, Gerhard (Hg.) (1997): Wozu Kultur? Zur Funktion von Sprache, Literatur und Unterricht. Frankfurt a.M.

Spinner, Kaspar H. (1999): Neue Wege im Deutschunterricht. Hannover.

Spinner, Kaspar H. (2010): Kreativer Deutschunterricht. Identität – Imagination – Kognition. 4. Aufl. Seelze.

►von Brand, Tilman (2018): Deutsch unterrichten. Einführung in die Planung, Durchführung und Auswertung in den Sekundarstufen. 6. Aufl. Seelze.

►von Brand, Tilman / Kilian, Jörg / Sosna, Anette / Riecke-Baulecke, Thomas (Hgg.) (2022): Basiswissen Lehrerbildung: Deutsch unterrichten. Hannover.

Wildemann, Anja / Vach, Karin (2015): Deutsch unterrichten in der Grundschule. Kompetenzen fördern, Lernumgebungen gestalten. Seelze.

Bildungsstandards / Curriculum / Kompetenzdebatte

Abraham, Ulf (2005): Drei Trends – Ein Kommentar. In: Didaktik Deutsch. Heft 19. S. 5-8.

Abraham, Ulf / Baurmann, Jürgen / Feilke, Helmuth / Kammler, Clemens / Müller, Astrid (2007): Kompetenzorientiert unterrichten. Überlegungen zum Schreiben und Lesen. In: PRAXIS DEUTSCH. Heft 203. S. 6-14.

Becker-Mrotzek, Michael (2005): Nicht standardisieren, sondern sprachlich befähigen. In: Didaktik Deutsch. Heft 19. S. 11-13.

Bremerich-Vos, Albert / Granzer, D. / Köller, Olaf (Hgg.) (2008): Lernstandsbestimmung im Fach Deutsch. Weinheim / Basel.

DEUTSCHUNTERRICHT. Heft 5/2005 (Thema: Standards: Lesekompetenz).

DEUTSCHUNTERRICHT. Heft 1/2007 (Thema: Standards: Schreibkompetenz).

Eriksson, Brigit (2006): Bildungsstandards im Bereich der gesprochenen Sprache. Eine Untersuchung in der 3., der 6. und der 9. Klasse. Tübingen.

Fuchs, Max (2008): Kulturelle Bildung. Grundlagen – Praxis – Politik. München.

Jonas, Hartmut (2005): Alte Probleme – neu interpretiert. In: Didaktik Deutsch. Heft 19. S. 17-19.

►Kammler, Clemens (Hg.) (2006): Literarische Kompetenzen – Standards im Literaturunterricht. Modelle für die Primar- und Sekundarstufe. Seelze.

Köster, Juliane (2005): Bildungsstandards – eine Zwischenbilanz. In: DEUTSCHUNTERRICHT. Heft 5. S. 4-9.

Ossner, Jakob (2005): Die Wahrheit ist konkret und bedarf achtsamer Formulierungen. In: Didaktik Deutsch. Heft 19. S. 20-22.

PRAXIS DEUTSCH. Heft 203 (2007) – (Thema: Kompetenzorientiert unterrichten).

Rösch, Heidi (Hg.) (2005): Kompetenzen im Deutschunterricht. Frankfurt a.M.

Rösch, Heidi (Hg.) (2010): Literarische Bildung im kompetenzorientierten Deutschunterricht. Freiburg i. Br.

Spinner, Kaspar H. (2005): Der standardisierte Schüler. In: Didaktik Deutsch. Heft 18. S. 4-13.

Witte, Hansjörg et al. (Hg.) (2000): Deutschunterricht zwischen Kompetenzerwerb und Persönlichkeitsbildung. Baltmannsweiler.

Ziener, Gerhard (2010): Bildungsstandards in der Praxis. Kompetenzorientiert unterrichten. 2. Aufl. Seelze.

Deutschunterricht: Unterrichtspraxis, Unterrichtsplanung
Baurmann, Jürgen / von Brand, Tilman / Menzel, Wolfgang / Spinner, Kaspar (2015): Methoden im Deutschunterricht. Exemplarische Lernwege für die Sekundarstufe I und II. Seelze.

Leubner, Martin / Saupe, Anja (2021): Deutschunterricht planen: Ein Leitfaden. Baltmannsweiler.

►von Brand, Tilman / Brandl, Florian (2017): Deutschunterricht in heterogenen Lerngruppen. Seelze.

►von Brand, Tilman (2018): Deutsch unterrichten. Einführung in die Planung, Durchführung und Auswertung in den Sekundarstufen. 6. Aufl. Seelze.

►von Brand, Tilman (2018): Deutsch unterrichten. Leitfaden für Praktikum, Referendariat und Lehrprobe. Seelze.
►von Brand, Tilman (2020): Ganzschriften im Deutschunterricht. Mittelfristige Unterrichtsplanung zu Romanen, Novellen, Dramen und Graphic Novels. Hannover.

Sprachdidaktik (allgemein / grundlegend)

Bartnitzky, Horst (2019): Sprachunterricht heute. 19. überarb. Aufl. Berlin.

►Bredel, Ursula / Günther, Hartmut / Klotz, Peter / Siebert-Ott, Gesa / Ossner, Jakob (Hgg.) (2003): Didaktik der deutschen Sprache. Handbuch. 2 Bände. Paderborn.

DEUTSCHUNTERRICHT. Heft 1/2022 (Thema: Digitaler Sprachunterricht).

►Frederking, Volker / Huneke, Hans-Werner / Krommer, Axel / Meier, Christel (Hgg.) (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Neuausgabe. Baltmannsweiler.
►Band 1: Sprach- und Mediendidaktik.

Kilian, Jörg (2021): Wortschatz lernen und reflektieren. Hannover.

Knapp, Werner / Rösch, Heidi (2010): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg i.Br.

Kurtz, Gunde / Hofmann, Nicole / Biermas, Britta / Back, Tiana / Haseldiek, Karen (2015): Sprachintensiver Unterricht. Ein Handbuch. 2. Aufl. Baltmannsweiler.

Ossner, Jakob (2012): Sprachdidaktik. Eine Einführung. 2. Aufl. Stuttgart.

Peyer, Ann / Uhl, Benjamin (2020): Sprachreflexion – Handlungsfelder und Erwerbskontexte. Berlin.

►Steinig, Wolfgang / Huneke, Hans-Werner (2015): Sprachdidaktik Deutsch. Eine Einführung. 5. neu bearb. u. erw. Aufl. Berlin.

Raab, Susanne / Rödel, Michael (2009): Zum Verhältnis von universitärer Sprachwissenschaft und „Sprache“ im Deutschunterricht der Schule. In: Zeitschrift für Literaturwissenschaft und Linguistik. Nr. 153. S. 127-134.

Rothstein, Björn / Müller, Claudia (Hgg.) (2013): Kernbegriffe der Sprachdidaktik. Ein Handbuch. Baltmannsweiler.

►Pohl, Inge / Ulrich, Winfried (Hgg.) (2011): Wortschatzarbeit. Deutschdidaktik in Theorie und Praxis Band 7. Baltmannsweiler.
Topalović, Elvira (2023): Sprachliche Bildung. Tübingen.

Ulrich, Winfried (2002): Didaktik der deutschen Sprache. Ein Arbeits- und Studienbuch in drei Bänden. Texte – Materialien – Reflexionen. Stuttgart / Leipzig.

mündliche Kommunikation / mündlicher Sprachgebrauch / Sprechen

►Abraham, Ulf (2008): Sprechen als reflexive Praxis. Mündlicher Sprachgebrauch in einem kompetenzorientierten Deutschunterricht. Freiburg i.Br.

Baurmann, Jürgen / Menzel, Wolfgang (2006): Vorlesen – Vortragen. In: PRAXIS DEUTSCH. Heft 199. S. 6-13.

Becker, Tabea (2015): Kinder lernen erzählen. Zur Entwicklung narrativer Fähigkeiten von Kindern unter Berücksichtigung der Erzählform. 5. Aufl. Baltmannsweiler.

Becker, Tabea / Wieler, Petra (Hgg.) (2013): Erzählforschung und Erzähldidaktik heute. Entwicklungslinien – Konzepte – Perspektiven. Tübingen.

Becker-Mrotzek, Michael (2005): Präsentieren. In: PRAXIS DEUTSCH. Heft 190. S. 6-13.

►Becker-Mrotzek, Michael (Hg.) (2012): Mündliche Kommunikation und Gesprächsdidaktik. Deutschdidaktik in Theorie und Praxis Band 3. 2. korr. Aufl. Baltmannsweiler.

Belke, Gerlind (Hg.) (2012): Mit Spreche(n) spielen: Kinderreime, Gedichte und Geschichten für Kindern zum Mitmachen und Selbermachen. 4. Aufl. Baltmannsweiler.

Berkemeier, Anne / Pfennig, Lothar (2006): Den Zuhörer im Blick. Jugendbücher erfolgreich präsentieren. In: DEUTSCHUNTERRICHT. Heft 5. S. 20-25.

Berkemeier, Anne (2006): Präsentieren und Moderieren im Deutschunterricht. Baltmanns-weiler.

Berkemeier, Anne (2014): Präsentieren lehren – Vorschläge und Materialien für den Deutschunterricht. 21. Aufl. Baltmannsweiler.

Berthold, Siegwart (2000): Im Deutschunterricht Gespräche führen lernen. Unterrichtsanregungen für das 5.-13. Schuljahr. Essen.

Deutsch 5-10. Heft 8/2006 (Thema: Gespräche planen – führen – reflektieren).

Deutsch 5-10. Heft 12/2007 (Thema: Referate vorbereiten – halten – besprechen).

Deutschmagazin. Heft 5/2004 (Thema: Mündliche Kommunikation).

Deutschmagazin. Heft 6/2005 (Thema: Freies Sprechen).

Deutschmagazin. Heft 4/2007 (Thema: Argumentieren und debattieren).

DEUTSCHUNTERRICHT. Heft 5/2006 (Thema: Sprechen und Zuhören).

DEUTSCHUNTERRICHT. Heft 1/2009 (Thema: Ausdruck – Sprache differenziert gebrauchen).

DEUTSCHUNTERRICHT. Heft 4/2010 (Thema: Präsentation und Referate).

DEUTSCHUNTERRICHT. Heft 6/2022 (Thema: Frei Sprechen).

Eriksson, Brigit (2006): Bildungsstandards im Bereich der gesprochenen Sprache. Eine Untersuchung in der 3., der 6. und der 9. Klasse. Tübingen.

Geldmacher, Miriam (2010): Präsentationskompetenz im gymnasialen Deutschunterricht. Baltmannsweiler.

Grundler, Elke (2011): Kompetent argumentieren. Ein gesprächsanalytisch fundiertes Modell. Tübingen.

Hillegeist, Kerstin (2010): Gestaltendes Sprechen: Beobachten und Bewerten im Deutschunterricht. Baltmannsweiler.

Hillegeist, Kerstin (2021): Lebendig vorlesen und vortragen. Hannover.

Honnef-Becker / Kühn, Peter (2019): Sprechen und Zuhören im Deutschunterricht. Bildungsstandards – Didaktik – Unterrichtsbeispiele. Tübingen.

Hüttis-Graf, Petra / Wieler, Petra (Hgg.) (2011): Übergänge zwischen Mündlichkeit und Schriftlichkeit im Vor- und Grundschulalter. Freiburg i.Br.

Jaskolski, Ernst W. / Pabst-Weinschenk, Marita (2012): Wirkungsvoll reden – überzeugend präsentieren. Alpen.

Krelle, Michael / Spiegel, Carmen (2009): Sprechen und Kommunizieren. Entwicklungsperspektiven, Diagnosemöglichkeiten und Lernszenarien in Deutschunterricht und Deutschdidaktik. Baltmannsweiler.

Kröger-Bidlo, Hanna (2018): Zur Modellierung des auditiven Textverstehens und zu Perspektiven der Operationalisierung. Baltmannsweiler.

Kurzrock, Tanja / Peyer, Ann (Hgg.): (2006): Sprachreflexion im medialen Umfeld. Lüneburg.

Ludwig, Otto / Spinner, Kaspar H. (2000): Mündlich und schriftlich argumentieren. In: PRAXIS DEUTSCH. Heft 160. S. 16-22.

Lutz, Klaus / Struckmeyer, Kati (Hgg.) (2010): Erzählkultur. Sprachkompetenzförderung durch aktive Medienarbeit. München.

Mönnich, Annette (2006): Miteinander sprechen – eine Form gemeinsamen Handelns. In: DEUTSCHUNTERRICHT. Heft 5/2006. S.4-7.

Pabst-Weinschenk, Marita / Wagner, Roland W. / Naumann, Carl Ludwig (Hgg.) (1997): Sprecherziehung im Unterricht. München / Basel.

Pabst-Weinschenk, Marita (2000): Die Sprechwerkstatt. Sprech- und Stimmbildung in der Schule. Braunschweig.

PRAXIS DEUTSCH. Heft 218 (2009) – (Thema: Wörter und Wendungen).

PRAXIS DEUTSCH. Heft 244 (2014) – (Thema: Präsentieren multimedial).

PRAXIS DEUTSCH. Heft 262 (2017) – (Thema: Materialgestütztes Argumentieren).

PRAXIS DEUTSCH. Heft 294 (2022) – (Thema: Materialgestützt informieren).

Quasthoff, Uta (2003): Entwicklung mündlicher Fähigkeiten. In: Bredel, Ursula et al. (Hgg.): Didaktik der deutschen Sprache. Handbuch. Band 1. Paderborn. S. 107-120.

Schober, Otto (Hg.) (2004): Körpersprache im Deutschunterricht. Praxisanregungen zur non-verbalen Kommunikation für alle Schulstufen. Baltmannsweiler.

Steinig, Wolfgang / Huneke, Hans-Werner (2007): Miteinander sprechen. In: diess.: Sprachdidaktik Deutsch. Eine Einführung. 3. Aufl. Berlin. S. 140-163.

Spinner, Kaspar H. (1997): Reden lernen. In: PRAXIS DEUTSCH. Heft 144. S. 5-14.

Teuchert, Brigitte (Hg.) (2015): Mündliche Kommunikation lehren und lernen. Facetten der Rhetorik in Schule und Beruf. Baltmannsweiler.

Ulrich, Winfried (1999): Sprachspiele. Texte und Kommentare. Aachen.

Wagner, Roland (2003): Methoden des Unterrichts in mündlicher Kommunikation. In: Bredel, Ursula et al. (Hgg.): Didaktik der deutschen Sprache. Handbuch. Band 2. Paderborn. S. 747-759.

Wagner, Roland (2006): Mündliche Kommunikation in der Schule. Paderborn.

Wardetzky, Kristin (2007): Projekt Erzählen. Baltmannsweiler.

Schriftl. Kommunikation / Schreibförderung / Schreiben / Schreiberziehung / Schreibdidaktik

Abraham, Ulf (1994): Lesarten - Schreibarten. Wiedergabe und Besprechung literarischer Texte. Stuttgart.

Abraham, Ulf (2005): Poetisches Schreiben entwerfen – sich über Textqualität verständigen. In: PRAXIS DEUTSCH. Heft 193. S. 6-15.

Abraham, Ulf (2007): Kinder schreiben Texte. Sechs Thesen zur Schriftlichkeit. In: GrundschulMagazin. Heft 5. S. 8-11.

Abraham, Ulf / Kupfer-Schreiner, Claudia / Maiwald, Klaus (Hgg.) (2005): Schreibförderung und Schreiberziehung. Eine Einführung für Schule und Hochschule. Donauwörth.

►Abraham, Ulf / Kupfer-Schreiner, Claudia (Hgg.) (2007): Schreibaufgaben. Berlin.

Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Seelze.
Bangel, Melanie (Hg.) (2023): Lesen- und Schreibenlernen im Spannungsfeld zwischen Wissen und Können. Baltmannsweiler.
►Baurmann, Jürgen (2002): Schreiben – Überarbeiten – Beurteilen. Ein Arbeitsbuch zur Schreibdidaktik (für die Sekundarstufe I). Seelze.

Baurmann, Jürgen (2005): Überarbeiten von Texten. In: DEUTSCHUNTERRICHT. Heft 1. S. 4-9.

Baurmann, Jürgen / Ludwig, Otto (1995): Die Erörterung – oder: ein Problem schreibend erörtern. In: PRAXIS DEUTSCH Heft 99. S. 16ff.

Baurmann, Jürgen / Otto, Ludwig (Hgg.) (1996): Schreiben: Konzepte und schulische Praxis. Sonderheft PRAXIS DEUTSCH. Seelze.

Baurmann, Jürgen / Otto, Ludwig (1996): Schreiben: Texte und Formulierungen überarbeiten. In: PRAXIS DEUTSCH. Heft 137. S. 13-21.

Baurmann, Jürgen / Otto, Ludwig (2001): Schreibaufgaben und selbst organisiertes Schreiben. In: PRAXIS DEUTSCH. Heft 168. S. 6-11.

Baurmann, Jürgen / Weingarten, Rüdiger (Hgg.) (1995): Schreiben: Prozesse, Prozeduren und Produkte. Opladen.

Becker-Mrotzek, Michael / Böttcher, Ingrid (2012): Schreibkompetenzen entwickeln und beurteilen. 4. überarb. Aufl. Berlin.

Böttcher, Ingrid / Becker-Mrotzek, Michael (2009): Texte bearbeiten, bewerten und benoten. Schreibdidaktische Grundlagen und unterrichtspraktische Anregungen. 4. Aufl. Berlin.

Becker-Mrotzek, Michael (2007): Aufsatz- und Schreibdidaktik. In: Knapp, Karlfried et al. (Hgg.): Angewandte Linguistik. Ein Lehrbuch. 2. Aufl. Tübingen / Basel. S. 36-55.

Blatt, Inge (2000): Schreibbeobachtung als Schreibförderung. Leitfaden und Anregungen für den Unterricht. In: Lernchancen. Heft 16. S. 52-60.

Blatt, Inge / Hartmann, Wilfried (Hgg.) (2004): Schreibprozesse im medialen Wandel. Baltmannsweiler.
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